
 

KÜRZLICH WURDEN VIER WEITERE WERTVOLLE KLEINE  
MÄDCHEN GERETTET… 

UND SIE LEBEN SICH EIN UND BEGINNEN ZU WACHSEN! 

JUNI 2025 

Christine liebt es, Geschichten zu 
lesen und Fußball zu spielen. Am  
ersten Tag bekam Centrine ein Paar 
Schuhe, sie hat sich so sehr gefreut! 
Sie lief umher und zeigte sie allen 
Mitarbeitern. Ein glückliches und  
aufgeschlossenes Mädchen. Sie malt 
gerne und spielt mit dem Springseil. 
Eines Sonntags sang sie das Lied 
„Jehova wendet mein Leben… er  
bereitet einen Weg, wo es keinen 
Weg gab, Jehova hat das letzte 
Wort.“ Joyce, unser neuestes Kind, 
spielt gerne Fußball und Volleyball 
und ist aktiv im Lobpreis.  
Sie hat schon ein Lied in  
einem Sonntagsgottesdienst  
geleitet. Sorophine hat sich  
dem Lobpreisteam an- 
geschlossen und spielt gerne  
Volleyball. Gott arbeitet im  
Leben dieser Kinder! 
Wir haben jetzt 191  
Kinder (100 Jungen und  
91 Mädchen)! 

SO VIELE LEBEN VERÄNDERT… 
 

515 Kinder sind durch unsere Türe getreten, auf der Suche nach Liebe,  
Fürsorge und Schutz! 286 Kinder aus der Nachbarschaft haben unsere 
Schule besucht. Die Leben von mehr als 3000 Menschen wurden und 
werden auf der Challenge Farm verändert! Zusätzlich zur allgemeinen 
Fürsorge bieten unsere Sozialarbeiter Seelsorge und Elternunterricht für alle 
unsere Familien an. Unsere Mitarbeiter versorgen ihre Familien, weil sie auf 
der Farm angestellt sind. Wenn wir alle Kinder, Familien und Mitarbeiter  
einrechnen, denen geholfen wird, kommen wir auf über 3000 Menschen! 
Das schließt nicht unsere Besucher oder vergangene Mitarbeiter ein.  
Viele Leben wurden wegen dieser wertvollen Kinder verändert. 
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DIE VERLASSENEN, VERWAISTEN, MISSBRAUCHTEN UND STRAßENKINDER KENIAS  

LIEBEN UND REHABILITIEREN. 

„… als ich die Freude und den Frieden in diesen Kindern sah im Vergleich zu den Herausforderungen,  
 
                              die sie erlebt hatten, schmolz mein Herz…“  

EINE NACHRICHT VON WAMBUA  
„Im Februar 2009 begann ich meine Arbeit als Buchhalter auf der Challenge 
Farm. Es war und ist ein wertvoller Lernprozess für mich. Meine erste Lektion 
bei der Ankunft auf der Challenge Farm war es, mich selbst zu lieben. Ich  
lebte in Selbstverleugnung, aber als ich die Freude und den Frieden in diesen 
Kindern im Vergleich zu den Herausforderungen sah, die sie erlebt hatten, 
schmolz mein Herz und ich begann, die Güte Gottes in meinem Leben zu schät-
zen… Das veränderte auch meine Haltung gegenüber den Straßenkin-
dern. Ich erkannte, dass sie Ziele hatten, die ihnen aber durch die Her-
ausforderungen des Lebens versagt blieben. Sie konnten ihre Ziele und 
Talente nicht erforschen. Diese Erfahrung öffnete meine innere Sicht, um 
die wahre Liebe Gottes für uns in Jesus Christus zu sehen (Römer 5:8). Gott 
aber beweist uns seine große Liebe gerade dadurch, dass Christus für  
uns starb, als wir noch Sünder waren.“ 
Wambua hat eine wunderbare Geschichte und wir wünschten, dass wir sie voll-
ständig teilen könnten! Dieser Mann ist ein  
solcher Segen für die Challenge Farm! Er ist  
schon seit 16 Jahren Mitarbeiter! „Ich liebe  
jeden Teil meiner Arbeit auf der Challenge Farm,  
und ich danke Gott, dass er mir eine solche  
Möglichkeit anvertraut hat.“ 

DIE JUNGEN HABEN ES IN DIE LANDESMEISTER- 
SCHAFTEN GESCHAFFT! 
NEUE ERFAHRUNGEN UND LEBENSLEKTIONEN LERNT MAN AUCH  
BEI SPORTLICHEN EREIGNISSEN… 
Zwei unserer Jungen vertraten unsere Schule bei den Regionalmeisterschaften 
für Leichtathletik der Kwale County Küstenregion. Abel (15 Jahre) im Speer-
wurf und Abuid (15 Jahre) Kugelstoßen und Diskuswerfen. Die Jungen haben 
die Reise genossen, sie hatten noch nie eine so weiter Reise unternommen 
und haben neue Snacks probiert (Kokos und eine Süßigkeit aus den Samen 
des Affenbrotbaums, genannt Mabuyu)! Bei den Regionalmeisterschaften  
lernten die Jungen, wie wichtig gute Beziehungen sind und die Lehrer und  
Mitschüler zu respektieren. Und jetzt machen sich die beiden Athleten  
auf zu den Landesmeisterschaften in Mombasa im Bahnlauf und  
Feldsport teilzunehmen! 

MINI SCHLAFSAAL FORTSCHRITT! 
 
Wir haben es fast geschafft! Als nächstes  
kommen die Elektroinstallationen und  
Bodenfliesen! 

NIMM DIE GEBURTSTAGSHERAUS-
FORDERUNG AN! 
SCHICKE DEN KINDERN GEBURTSTAGS-
KARTEN NACH KENIA!  
Schicke alle Karten (ausreichend frankiert) an HILF UNS UNSERE ARBEIT  

ZU UNTERSTÜTZEN! 


